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AfD-Fraktion im Rat der Gemeinde Alpen Heiko Richter – Rolf Zielkowski - Fraktionsvorsitzende 
Alpen 25.01.2026 

Schriftliche Anfrage zu TOP 12 
Bericht über Ausführung von Beschlüssen sowie sonstige Mitteilungen des Bürgermeisters 
und Anfragen der Ratsmitglieder 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

wie bekannt ist, hat die AfD Fraktion die von der Gemeinde Alpen ursprünglich vorgelegte 
allgemeine Verschwiegenheitserklärung nicht unterzeichnet und stattdessen eine rechtliche 
Überprüfung dieses Vorgehens durch die Kommunalaufsicht des Kreises Wesel angeregt. 

Nach Kenntnis der AfD Fraktion hat die Kommunalaufsicht dem Bürgermeister mit Schreiben 
vom 09.01.2026 zu diesem Sachverhalt geantwortet. Auf Nachfrage der AfD Fraktion bei der 
Kommunalaufsicht wurde uns mitgeteilt, dass eine Weitergabe dieses Schreibens 
grundsätzlich möglich sei, die formale Kommunikation jedoch ausschließlich mit dem 
Bürgermeister erfolgt. 

Der AfD Fraktion ist der konkrete Inhalt dieses Antwortschreibens der Kommunalaufsicht 
bislang nicht bekannt gemacht worden. 

Nach unserem Kenntnisstand hat die Rückmeldung der Kommunalaufsicht jedoch dazu 
geführt, dass der Bürgermeister der AfD Fraktion zwischenzeitlich eine individuelle 
Verschwiegenheitserklärung vorgelegt hat, die inhaltlich von der zuvor verwendeten 
allgemeinen Verschwiegenheitserklärung abweicht, welche von den übrigen Ratsmitgliedern 
unterzeichnet wurde. Nach Auffassung der AfD Fraktion berücksichtigt diese individuelle 
Erklärung jedoch weiterhin nicht den Kern unserer Einwände, die zur ursprünglichen 
Verweigerung der Unterschrift geführt haben. 

Den hierzu geführten Schriftwechsel hat die AfD Fraktion ausschließlich mit dem 
Bürgermeister geführt, da die übrigen Ratsmitglieder nach unserem Kenntnisstand keine 
Bedenken gegen den Inhalt der allgemeinen Verschwiegenheitserklärung geäußert haben. 

Als neu gewählte Ratsmitglieder legen wir besonderen Wert auf Rechtssicherheit, 
Transparenz und ein einvernehmliches Verständnis mit der Verwaltung darüber, welche 
Inhalte im Rahmen der Ratsarbeit kommuniziert werden dürfen und welche einer 
besonderen Vertraulichkeit unterliegen. Um dieses Anliegen konstruktiv zu unterstützen, hat 
die AfD Fraktion dem Bürgermeister zusätzlich eine eigene, streng an den Vorgaben der 
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen orientierte Verschwiegenheitserklärung zur 
Prüfung übersandt. 

Seit dem 09.01.2026 ist nach Kenntnis der AfD Fraktion in dieser Angelegenheit jedoch keine 
weitere Klärung oder erkennbare Fortschreibung erfolgt. 
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Vor diesem Hintergrund bittet die AfD Fraktion den Bürgermeister, im Rahmen der 
Ratssitzung zu TOP 12 

1. den Inhalt des Antwortschreibens der Kommunalaufsicht vom 09.01.2026 
darzustellen, 

2. dieses Schreiben allen Ratsmitgliedern vollständig zur Verfügung zu stellen, 
3. sowie zur von der AfD Fraktion vorgelegten, an die Gemeindeordnung Nordrhein-

Westfalen angepassten Verschwiegenheitserklärung Stellung zu nehmen. 

Wir halten dies für erforderlich, um eine einheitliche Informationslage im Rat herzustellen, 
Rechtssicherheit für alle Ratsmitglieder zu gewährleisten und eine vertrauensvolle, rechtlich 
saubere Zusammenarbeit zwischen Rat und Verwaltung sicherzustellen. 

 


